
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 
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6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  

3 



9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 

4 

Lara Raabe
6.03.2018

Lara Raabe
Raabe, Lara


	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Ich habe das Wintersemester 2017/18 in Sheffield, South Yorkshire verbracht. Die hügelige Stadt befindet sich direkt am Peak District, einem Nationalpark. In Sheffield kann alles relativ gut zu Fuß erreicht werden. Es gibt sowohl die typischen industrial districts als auch super moderne Komplexe. Sheffield hat, wider meiner Erwartungen, super viel zu bieten. Es gibt coole Cafés, nette und günstige Restaurants und tolle Bars. Auch die Uni hat viel zu bieten. Die Student Union ist allein für Studierende. Dort habe alle Services ihre Büros, aber hier wird sich auch zum Lunch, im Kino, in der Bar oder zum Feiern getroffen. Wenn man aus Berlin kommt ist letzteres weniger interessant, aber die SU ist eine gute Anlaufstelle für Freistunden. 
Vor der Abreise muss sich tatsächlich nicht groß informiert werden. Die Uni begleiteten alle internationalen Studieren so sensationell, dass im Vorraus eigentlich nichts geplant werden muss.
	Studiengang Semester: Wie bereits erwähnt, ist die fachliche Betreuung unglaublich gut. Die Betreuung beginnt mit einem Welcome-Service am Flughafen in Manchester. Es gibt sowohl für die Studienanfänger als auch für die Internationalen viele Treffen und Programmpunkte. Ich habe tatsächlich irgendwann aufgehört sie warzunehmen, weil sich ab einem bestimmten Punkt auch vieles wiederholt hat. Man muss sich jedenfalls nicht sorgen, keinen Anschluss oder sich in der Uni nicht zurechtzufinden. 
Für Erasmus-Studierende gibt es viele Sonderregelungen, die nicht jede dozierende Person kennt. Trotzdem gibt es immer eine Anlaufstelle. 
Ich habe in Sheffield Kurse aus dem 2. Jahr belegt, obwohl ich schon im 3. war. Die Uni empfiehlt das grundsätzlich wegen der Sprachkenntnisse, jeder kann die Module im Endeffekt jedoch nach dem individuellen Studienprofil wählen.
Auch bei den Prüfungen konnten die Prüfungen je nach Anforderungen der Heimuni angepasst werden. Generell wird mit den Erasmus-Studenten sehr sehr freundlich umgegangen. Bewertet wird zwar streng, es wird aber darauf geachtet, dass die Bedingungen so fair wie möglich sind.
	verzeichnen: Ich habe in Sheffield auf Englisch studiert. Die Uni bietet spezielle Sprachkurse für internationale Studenten an. Von denen waren wir allerding ein Wenig entäuscht, da das Niveau relativ niedrig war und wir dementsprechend nicht viel gelernt haben. Ich glaube es macht an dieser Stelle dann mehr Sinn andere Module zu belegen, anstatt extra Sprachkurse.
	dar: Ich empfehle vor allem die "Give It A Go" Veranstaltungen. Diese sind nicht unbedingt Lehrveranstaltungen, aber die Uni bietet damit relativ günstige Tagestrips innerhalb Sheffield/der Umgebung an. Ich habe so Liverpool, Manchester, Cambridge, Robin Hood Bay und viele andere Orte gesehen.
Generell empfehle ich ganz nach dem individuellen Interesse zu gehen. Vor allem im Geschichtsstudium muss in Sheffield sehr viel gelesen werden. Wenn das Thema dann nicht stimmt, kann das wirklich sehr anstrengend sein. Deshalb finde ich, dass man den Erasmus-Status ruhig ausnutzen und klar nach Interesse und Studienprofil wählen sollte.
	Leistungsverhältnis: Sheffield ist im Gegensatz zu anderen britischen Städten günstig. Auch wenn die Preise im Supermarkt zunächst nicht besonders teuer wirken, sind die Lebenserhaltungskosten um einiges höher als in Berlin. Grund dafür ist natürlich auch, dass es in einem Semesster relativ schwer ist, die Stadt so zu durchschauen, dass man immer das beste Preis-Leistungsverhältnis bekommt.
Die Restautrants und Bistros der Uni bieten immer einigermaßen günstige "Meal-Deals" an. Es ist aber immer billiger sein eigenes Essen mitzubringen.
	Sie zu: Der öffentliche Verkehr in Sheffield ist leider etwas kompliziert, umständlich und teuer. Wenn man im Zentrum wohnt, muss man diesen so gut wie nie nutzen. Sheffield hat den tollen Vorteil, dass alle interessanten Dinge zu Fuß erreichbar sind. Die meisten Studierenden nutzen daher die öffentlichen Verkehrsmittel nicht. Bei der Wohnungssuche sollte man daher darauf achten so zentral wie möglich zu wohnen. Es gibt einige, die mit dem Rad unterwegs sind. Sheffield ist allerdings so hügelig, dass das Rad schon wirklich sehr gut sein muss. 
	vor Ort: Ich habe meine Wohnung über Erasmusu gefunden, würde diese Seite aber nicht weiterempfehlen. Am Besten nimmt man sich für die erste Woche eine Airbnb Wohnung und begibt sich dann vor Ort auf Wohnungssuche. 
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Die Uni of Sheffield bietet mit ihren Unions alle Freizeitaktivitäten an, die man sich vorstellen kann. So lernt man auch schnell noch mehr Menschen kennen. Museen sind in Sheffield sehr günstig oder umsonst. 
Besonders toll ist es auf Kelham Island. Dort gibt es schöne Bars und leckeres Essen. Sport bietet die Uni natürlich auch an. Dennoch lohnt es sich auch Sportangebote außerhalb der Uni anzuschauen. Es gibt viele Fitnesstudios, die sehr gute und günstige Angebote haben.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: Meine monatlichen Kosten betrugen im Durschnitt 1200-1300 Euro.
	Group1: Auswahl1


